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Färbermarkt am 
7. Mai 2023

Verschenken Sie
Gutauer Blaue!

Das war die 
Nikoloauffahrt 

Die Marktgemeinde Gutau wünscht 
frohe Weihnachten!
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Bürgermeister Kolumne
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So erreichen Sie Herrn
Bgm. Josef Lindner:

Amtsstunden:
Mo: 16 bis 18 Uhr,
Mi: 9 bis 11 Uhr
Do: 17 bis 18.30 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Tel.: 07946/6255-20
Handy: 0660/3417500
email: josef.lindner@gutau.ooe.gv.at

Ihr

Bgm. Josef Lindner

Liebe Gutauerinnen!
Liebe Gutauer!
Geschätzte Jugend und alle Menschen, die bei uns leben!

Zum Jahreswechsel!

Die Meldungen über die sehr gut besuchten Adventmärkte in diesem Jahr zeigen von der Sehnsucht der Menschen, 
sich zu treffen, das Flair des Beruhigenden zu erfahren.
Dieser Wunsch ist mehr als verständlich, wenn wir uns die Krisen unserer Zeit vor Augen halten: Die Brutalität des 
Angriffskrieges Russlands auf die Ukraine, die dadurch bewirkte Energiekrise, die so unterstützte Teuerung und die 
schleichend wirkende Klimaveränderung.

Die Covid-Pandemie ist weiter aktiv, aber auf einem Niveau, das wir im Alltag zu steuern gelernt haben. Gerade diese 
Entwicklung zeigt auch, welche Kraft in der Menschheit steckt, schwierige Zeiten solidarisch und gemeinsam zu lösen, 
verbunden mit klaren Werten und Konsequenzen.
Ein Krieg wie in der Ukraine wird auf der weltpolitischen Bühne entschieden. Dennoch können wir einen Beitrag durch 
die Hilfe für die Menschen auf der Flucht leisten.
Dies wird nicht für alle von uns möglich sein, wenn man die Energiekrise und die Teuerung ins Treffen führt. Da braucht 
es die Unterstützung auf nationaler Ebene und im Land. Ich bin froh, dass hier immer mehr Bewegung in die Lösungen 
für die Menschen kommt. Die Gesellschaft hat in der Geschichte immer wieder Wege gefunden. Denn Probleme bergen 
auch die Chance, Neues zu beginnen, in sich. 
Sollten sie Bedarf für Unterstützung haben oder ein vertrauliches Gespräch führen wollen, so stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. 

Ein viel diskutiertes, bei großen Konferenzen verhandeltes Thema ist die Klimaveränderung. Jedem/jeder muss ange-
sichts der Berichte klar sein, dass die Rahmenbedingungen auf die Klimaentwicklung und damit verbundenen Lebens-
bedingungen unserer Nachfolgegenerationen abzustimmen sind.

Da wird es spürbare Veränderungen geben müssen. Grundsatz dafür muss aber der soziale Ausgleich und die Solida-
rität mit den Schwächsten unserer Gesellschaft bleiben.
Die Kreativität, die wir in technische Lösungen für die Bewältigung der Klimaentwicklung stecken, diese Kreativität 
braucht es auch für ein friedliches Miteinander!

Ich danke Allen, die sich ein ganzes Jahr für dieses Miteinander in unserer Gemeinde einsetzen. Sei es in den Vereinen, 
den unterschiedlichen Organisationen, in einer gelebten Nachbarschaft, in der Unterstützung kranker Menschen, in der 
Familie  oder in ihrem Beruf. Die vielen Hände gestalten jene Lebensqualität, die wir in unserer Gemeinde schätzen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest!
Viel Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2023!
Bleiben Sie gesund!
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Ihr

Bgm. Josef Lindner

Breitbandausbau der Firma Liwest  - aktueller Stand

In kontinuierlichen Kontakten mit den Ansprechpartnern von Firma Liwest bezüglich des weiteren Ausbaues für die 
Ortschaft Tannbach/Edt und in den ländlichen Regionen habe ich von der Geschäftsleitung nachfolgende Mitteilung 
erhalten:

- Es werden derzeit alle Provider vom Bundesministerium über die Entscheidung der Förderstelle sowohl
über genehmigte Projekte als auch über Absagen informiert.
 
- Für die genehmigten Projekte werden derzeit die Verträge zwischen den Providern und Bundesministerium 
abgewickelt. Bevor nicht alle Verträge beim Bundesministerium eingetroffen sind, gehen auch keine offiziellen
Informationen bezüglich der geförderten Projekte an die Öffentlichkeit.
 
- Sobald diese Projekte öffentlich sind und wir wissen, welche Provider in welchem Gebiet ausbauen werden, können
wir uns gemeinsam weitere mögliche Ausbaugebiete in der Gemeinde Gutau ansehen.
 
- Den genauen Zeitpunkt der Veröffentlichung können wir leider nicht sagen, wir rechnen mit Anfang 2023 damit.

Ich bleibe mit der Fa. Liwest in Kontakt und werde, sobald die Informationen einlangen, informieren.

Hallenbad Gutau

Das Hallenbad Gutau ist seit Jahrzehnten der zweite Turnsaal für die Schule. Gemeinsam mit der Schule, dem Bade-
wärter Josef Etzlstorfer bemüht sich die Gemeinde Gutau, das Hallenbad auf Schuss zu halten.  
Herr Josef Etzlstorfer kann derzeit aus gesundheitlichen Gründen das Hallenbad nicht führen. Wir wünschen unserm 
Josef gute Besserung.
Die Marktgemeinde Gutau hat seit Anfang Oktober ein Team von vier geprüften Badewärtern mit der Führung beauf-
tragt.  Die Herren betreuen nun abwechselnd das Bad mit großem Engagement.
Zwei Änderungen sind dennoch fix:
Es gibt keine Bewirtung. Getränke und Speisen müssen selbst mitgenommen werden. Wir arbeiten gerade an der 
Organisation eines Getränkeautomaten. 
Der Warmbadetag am Samstag kann auf Grund der Energiekrise und der Weisung der Bundesregierung mit max. 
29°C für Hallenbäder nicht in der gewohnten Form durchgeführt werden. Die Wassertemperatur an einem Samstag 
bleibt bei max. 30°C. 

Wir danken für das Verständnis.

Das Badewärterteam hat sich in den letzten Wochen Gedanken gemacht, wie ein nachhaltigerr Erfolg für das Hallen-
bad aussehen könnte.
Mehr dazu finden Sie auf Seite 16.

Budget 2023 – Eine große Herausforderung!

In den Medien wird/wurde über die angespannte Situation der Budgeterstellung der Gemeinden 
berichtet.
Davon ist Gutau nicht ausgenommen. Das Kriterium der Budgetgestaltung ist das Erreichen eines 

ausgeglichenen Haushaltes in der operativen Gebarung. Früher war dies im Wesentlichen der sogenannte ordentliche 
Haushalt. Dieses Ziel kann für 2023 NUR durch das Auflösen sämtlicher Rücklagen erreicht werden. Auf Grund gestie-
gener Kosten im Krankenanstaltenbeitrag, dem Sozialhilfeverband und anderer unbeeinflussbarer Kosten kommt es 
zum einem Mehraufwand von rund € 300.000.-. Dies entspricht jenem Wert, den die Rücklagenentnahme ausmacht.
Wir konnten so zwar eine Lösung für 2023 schaffen, der Gemeinderat ist sich aber bewusst, dass die Zukunft in Richtung 
Härteausgleichsgemeinde geht. Diese Tatsache trifft auf eine stark steigende Anzahl von Gemeinden in Oberösterreich 
zu. Härteausgleichsgemeinde bedeutet, dass die Gemeinde für die Gestaltung von Projekten zusätzliche Fördermittel 
des Landes benötigt. Dafür muss die Gemeinde aber eine Reihe von Anforderungen erfüllen. Diese Anforderungen 
werden im Jahr 2023 vom Gemeindevorstand abgearbeitet. 
Einige Punkte wie z.B. die Erhöhung der Hundeabgabe für Haushunde auf € 50.-/Jahr (Wachhunde bleiben gleich) 
sowie die Abdeckung der Kosten der Leistungen der Gemeinde (Abwasserentsorgung, Abfallentsorgung müssen kos-
tendeckend sein). Die Erhöhungen erfolgen bereits mit 1.1.2023. Die genauen Werte der Gebühren und Abgaben 
können Sie ab 19. Dezember auf der Homepage der Gemeinde und auf der Anschlagtafel der Gemeinde ersehen. Die 
Veröffentlichung im Amtsblatt erfolgt mit der Ausgabe 1/2023.
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Asylwohnprojekt Marktplatz 10

Seit 3. Jänner dieses Jahres leben 30 Männer aus Syrien 
unterschiedlich lange bei uns Gutau im Asylverfahren.
Die Verwaltung des Hauses liegt in der Verantwortung 
von Hr. Martin Mairböck. Er wird von Fr. Krystyna Po-
mierny, einer sehr erfahrenen Betreuerin von geflüchte-
ten Menschen unterstützt.
Ein Team von rund sechs Ehrenamtlichen aus Gutau, be-
müht sich, das Leben im Haus und das Zusammenleben 
in Gutau gut mitzugestalten. 
Wenn es einmal wo Probleme gibt, kümmere ich mich in 
Zusammenarbeit mit Fr. Pomierny um eine Lösung. 
Daher meine Bitte: Falls es irgendwelche Fragen zum 
Thema Asyl gibt, bitte um die direkte Kontaktaufnahme mit mir. Gemeinsam schaffen wir ein gutes Miteinander.
Ein wesentlicher Punkt für die Integration ist das Erlernen der deutschen Sprache. Nicht zuletzt auf Grund der Initiative 
aus Gutau hat das Land Pilotprojekte für den Deutschunterricht in ländlichen Gemeinden ermöglicht.
Durch das Engagement der VHS Gutau konnte ein Kurs gestartet werden.
Am 7. Dezember wurden die Zertifikate für den Abschluss der ersten beiden Kursteile überreicht (siehe Foto). Die Freu-
de über den ersten wichtigen Schritt zur Integration in einem neuen Land ist groß.

Ein dritter Kurs ist in Vorbereitung. Dass die Praxis geübt werden kann, dafür sorgen drei pensionierte Lehrkräfte. Mit 
Fachwissen und Geduld schaffen sie gute Fortschritte bei den Asylwerbern, um diese Abschlüsse zu schaffen.

In Gutau wohnen derzeit auch 25 Vertriebene aus der Ukraine. Die deutsche Sprache ist für sie ebenfalls sehr wichtig. 
Über das AMS wurde ein Kurs in Freistadt für all jene Menschen gestartet, die arbeitssuchend gemeldet sind.

Wenn Sie sich denken, da möche ich auch mithelfen, dann rufen sie mich bitte an!  Danke für die Bereitschaft!

Eines zeigt sich am Beispiel Gutau gut: Lösbar ist die Aufgabe für die Unterstützung geflüchteter Menschen über kleine 
Einheiten, deren Größe maximal 1,5% der Bevölkerung der betroffenen Gemeinde oder Stadt sein soll.
Dafür gilt es auf Landes- und Bundesebene die Voraussetzungen zu schaffen.

                 Bgm. Josef Lindner

Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen!

Das Jahr 2022 war für die Kameraden und Kameradinnen der FF-Erd-
mannsdorf auch ein Jahr der Bautätigkeit.
Die Gemeinde hat sich um eine gute Finanzierung gekümmert und das 
Team der FF-Erdmannsdorf hat für eine erfolgreiche Umsetzung des 
Projektes gesorgt.

Ein großer Dank gehört dem Bauleiter Kdt.Stv. Franz Hinterdorfer, der 
mit seiner Ruhe, seinem Fachwissen und seinem Humor eine hervorra-
gende Arbeit geleistet hat.
Dazu braucht es einen Partner, der für die Kostenseite, Planung und 
Förderabwicklung verantwortlich ist. Mit Andreas Kastler war dafür der 
richtige Mann gefunden.

Danke beiden Herren für ihre ehrenamtliche Arbeit und allen 
Helferinnen und Helfer. 
Ein gemeinsames Werk ist entstanden, das sich sehen lassen kann.
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Krabbelstuben-Zubau

Der Krabbelstuben-Zubau befindet sich, wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, im vereinbarten Zeitplan. Aktuell 
werden die Fliesenlegerarbeiten abgeschlossen.
Noch vor Weihnachten werden alle Räumlichkeiten ausgemalt, sowie der Boden in den beiden Gruppenräumen verlegt.
Auch die Elektroinstallationen werden kontinuierlich fortgesetzt. Vor den Weihnachtsfeiertagen werden alle Räume mit-
tels LED-Beleuchtung erstrahlen.

Bürgermeister Josef Lindner überzeugte sich erst kürzlich selbst vom Baufortschritt. Im Frühjahr 2023 können wir ein 
zeitgemäßes und gelungenes Gebäude seiner Bestimmung übergeben. 

Neue Homepage samt App

Zu Beginn des neuen Jahres können wir auch einen gänzlich neuen elektronischen Auftritt unserer Gemeinde präsen-
tieren. So wird die bereits in die Jahre gekommene Homepage durch einen neuen, zeitgemäßen Auftritt ersetzt.
Die Vorbereitungsarbeiten dazu laufen bereits auf Hochtouren. Ziel ist es, mit Jahreswechsel die neue Homepage der 
Gutauer Bevölkerung zu präsentieren. Die Inhalte werden in den nächsten Wochen und Monaten noch ergänzt und 
vervollständigt werden. 
Gleichzeitig mit der neuen Homepage können wir auch erstmalig eine eigene Gemeinde-App zur Verfügung stellen. 
Dank der Zusammenarbeit mit Gemeinde24 konnten wir dies rasch und unkompliziert umsetzen. Die App ist über den 
AppStore verfügbar. Scannen Sie dazu einfach den QR-Code ein und installieren die App.

Die wichtigsten Informationen der Gemeinde sind für Sie somit auch mit mobilen Endgeräten immer verfüg-
bar. Mittels Push-Nachrichten, können Sie sich sogar regelmäßig automatisch informieren lassen. 

QR-Code einscannen
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Bei den Adventmärkten und durch die Mithilfe von Privatpersonen werben wir 
schon für den Färbermarkt am 7. Mai 2023.
Wenn sie selbst Möglichkeiten zum Verteilen der Flyer haben, so melden sie 
sich bitte bei Bgm. Josef Lindner, Tel. 06603417500.
Falls sie sich schon einmal gedacht haben: „Bei der Vorbereitung für den 
Färbermarkt, da möchte ich gerne mitwirken!“
Dann Telefon zur Hand nehmen und Sepp Lindner anrufen.

Das Organisationsteam freut sich über ihre/deine Unterstützung!

Wir werben schon für den Färbermarkt 

Jugendtaxigutscheine 2023
Die neuen Taxigutscheine können am Gemeindeamt abgeholt werden. Für 2023 stehen
den Jugendlichen Gutscheine im Wert von € 50,00 zur Verfügung. Die Gutscheine müssen
nicht im gesamten Wert auf einmal abgeholt werden.
Es ist auch eine Stückelung der Taxigutscheine möglich.

Für die 14 bis 21-jährigen ist es eine kostengünstige und sichere Möglichkeit, zu den
umliegenden Discos und Veranstaltungen transportiert und wieder abgeholt zu werden.

Mutterberatungs-
termine 2023

Mittwoch, 18.1.2023

Mittwoch, 15.2.2023 mit Dr. Lindner

Mittwoch, 15.3.2023

Mittwoch, 19.4.2023 mit Dr. Lindner

Mittwoch, 17.5.2023

Mittwoch, 21.6.2023

Mittwoch, 19.7.2023

August Urlaub 

Mittwoch, 20.9.2023 mit Dr. Lindner

Mittwoch, 18.10.2023

Mittwoch, 15.11.2023 mit Dr. Lindner

Mittwoch, 20.12.2023

Hort bastelte 
Adventkalender

Wir vom Hort haben Ende November einen selbstge-
machten und befüllten Adventkalender an die Bewohner 
der Schloss-Haus-Außenstelle übergeben. Die Hortkinder 
haben ein Weihnachtsdorf mit 24 einzelnen Häusern ge-
staltet und den Bewohnern eine Riesenfreude bereitet. Die 
Häuser wurden mit kleinen Süßigkeiten befüllt.
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Bildstöcke und Kleindenkmäler

Kirchenführungen
Kirchenführungen sind jederzeit möglich, Anmeldung bei 
Hrn. DI Gottfried Haydtner Tel. 0664/2227521 oder Hrn. Ing. Gerald 
Mühlbachler Tel. 0664/4130902.

Ortsübliche Bezeichnung: Aukapelle

Eigentümer und Betreuer: Schloss Tannbach

Die Kapelle wurde 1877 aus Dankbarkeit für die Heilung mit dem radioaktiven 
Wasser von General Josef Schwenda errichtet. Zur Zeit der Landhauptschule 
im Schloss wurde durch OR. Dir. Haydtner eine Renovierung durchgeführt. Sehr 
gute Kurerfolge waren nach dem Baden zu verzeichnen. Jetzt finden Maian-
dachten und Messen statt. Es gibt 40 Sitzplätze in 2 Bankreihen.

Das war der Adventmarkt 2022

DANKE AN ALLE FÜR DAS GUTE GELINGEN DIESES MARKTES!



 

Christbaumentsorgung 
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Restmüllabfuhr-
termine 2022

Feuerwerkskörper

Christbäume sind sehr sperrig und sollten das Abfallaufkommen nicht vermehren. 

Die ausgedienten Christbäume können an folgenden Tagen im ASZ entsorgt werden: 
Samstag, 07.01.2023 8.30 -12.00 Uhr 
Mittwoch, 11.01.2023 8.30 - 12.00 Uhr
Freitag, 13.01.2023 08.30- 17.30 Uhr
Samstag, 14.01.2023 8.30 -12.00 Uhr

Achten Sie bitte darauf, dass keine Fremdkörper (Lametta, Hagerl, Netz usw.) am Christbaum hängen, ansonsten 
kann der Christbaum nicht angenommen werden.

Aufruf zu mehr Umweltbewusstsein: 
Bitte keine Fremdkörper im kompostierbaren Material entsorgen. 
Danke im Sinne der sauberen Umwelt!

Feuerwerkskörper zählen zu den Schieß - und Sprengmitteln und dürfen daher nicht im ASZ abgegeben werden. 
Fehlerhafte Feuerwerkskörper, sogenannte Blindgänger usw. sind der nächsten Polizeidienststelle zu übergeben. 
Bereits abgeschossene Feuerwerkskörper werden im Altstoffsammelzentrum entgegengenommen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass lt. Pyrotechnikgesetz 2010 grundsätzlich die Verwendung pyrotechnischer Gegen-
stände der Kategorie F2 im Ortsgebiet ganzjährig verboten ist. 
Feuerwerkskörper der Klassen F3 und F4 dürfen nur nach Bewilligung der zuständigen Bezirkshauptmannschaft ab-
geschossen werden. 
Vor der Einfuhr von Feuerwerkskörpern aus dem Ausland wird abgeraten, da diese oftmals nicht den österreichischen, 
gesetzlichen Normen entsprechen. 
Es werden strenge Einfuhrkontrollen, verbunden mit hohen Strafen, durchgeführt.

ASZ Öffnungszeiten 
zu den Feiertagen

Die Abholung wird 2023 durch die Bauhofmitarbeiter 
erfolgen und findet alle 6 Wochen an folgenden Tagen, 
beginnend am Dienstag, 14.02.2023 statt.

Dienstag, 14.02.2023
Dienstag, 28.03.2023
Dienstag, 09.05.2023
Dienstag, 20.06.2023
Dienstag, 01.08.2023
Dienstag, 12.09.2023
Dienstag, 24.10.2023
Dienstag, 05.12.2023
Dienstag, 16.01.2024

Mi. 21.12.2022 08.30 – 12.00 Uhr

Fr. 23.12.2022 08.30 – 17.30 Uhr

Sa. 24.12.2022 geschlossen

Mi. 28.12.2022 08.30 – 12.00 Uhr

Fr. 30.12.2022 08.30 – 17.30 Uhr

Sa. 31.12.2022 geschlossen

Nahversorger und Region stärken!
Mit den Gutauer Blauen unterstützen Sie die heimischen Betriebe! 
Die Gutscheine sind bei den Banken erhältlich.

Weiters gibt es den „Freistädter Zehner“ oder den „Aisttaler“ sowie viele andere 
Einkaufsgutscheine für die jeweiligen Gemeinden.
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Bei Schneefall bitte in den Siedlungsstraßen keine 
Autos auf der Fahrbahn abstellen - der Winterdienst 

ist sonst nur eingeschränkt möglich! 
DANKE!

Winterdienst Info

Workshops für Betriebsgründer
Betriebsgründer, die ausführliche Beratungen vor der Gründung in Anspruch nehmen, sind erfolgreicher. Zur Vorbe-
reitung bietet die Wirtschaftskammer Freistadt für alle Gründungs-Interessenten Gründer-Workshops an, in der WKO 
Freistadt, Linzer Straße 11, 4240 Freistadt. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung unter Telefon 05-90909-5200 
oder E-Mail freistadt@wkooe.at ist unbedingt erforderlich.

• Do, 19. Jänner 09:00 – 12:00 Uhr         • Do, 16. Februar 09:00 – 12:00 Uhr   • Mi, 22. März 09:00 – 12:00 Uhr   
• Mi, 19. April  09:00 – 12:00 Uhr          • Di, 16. Mai   09:00 – 12:00 Uhr      • Do, 22. Juni 09:00 – 12:00 Uhr

Es gibt auch die Möglichkeit, an einem Online Gründer Workshop teilzunehmen. 
Die Termine finden Sie unter https://gruenderservice.at/veranstaltungen.

Marktplatz NEU – Machtbarkeitsstudio 
findet großen Zuspruch!

Das Team des AGENDA21- Prozesses „Gutau mei Mitt`n“ 
präsentierte von 25. bis 27.11.2022 das Ergebnis ihrer Arbeit. 
Gemeinsam mit Architekt Markus Lobmaier aus Linz, den 
Vertretern des Gemeinderates, der Pfarre, dem Kamerad-
schaftsbund, den zuständigen Landesstellen und den vielen 
Gutauerinnen und Gutauern, die bei den diversen Bürgerbe-
teiligungsprozessen mitgestaltetet haben, konnte eine Plan-
studie vorgelegt werden, die bei den fast 200 Interessierten 
sehr positiv angenommen worden ist.
Diese Machbarkeitsstudie ist auch vom Gemeinderat so 
beschlossen worden und wird die Grundlage für die endgülti-
ge Planung zur Umsetzung sein. Diese ist gemäß dem 
mittelfristigen Finanzplan der Gemeinde ab dem Jahr 2025 
geplant.

Die Ortskernentwicklung ist den Gemeindeverantwortlichen schon viele Jahre ein wichtiges Thema. Die Ausstellung 
zeigte sehr gut den zeitlichen Verlauf der Aktivitäten, die sehr maßgeblich von der Bürgerbeteiligung im Agendaprozess 
gekennzeichnet waren. Drei Entscheidungen waren die Grundlage:

1. Der Nahversorger SPAR bleibt am Marktplatz, dies bedeutet 24 Parkplätze erhalten und die Umfahrung Süd 10 Jahre 
auf Eis legen.
2. Verlegung des Kriegerdenkmals zur Kirche und Gestaltung des Friedensplatzes.
3. Verkehrskonzept 2017/2018 mit den Lösungen für die Parkraumgestaltung um den Ortskern, der Führung der Linien 
für den öffentlichen Verkehr, Verkehrsberuhigung in der Kefermarkterstraße.
Für alle diese Punkte konnten Lösungen gefunden werden. Natürlich galt es auch Kompromisse zu finden. Der neue 
Plan bietet trotz der begrenzten Fläche mehr Raum für Begegnung, Platz für die Linde und zusätzliches Grün, zusätzli-
che Flächen für kleinere Schanigärten, Fläche für die Radfahrabstellplätze. Die Frage der Barrierefreiheit konnte durch 
das gute Zusammenwirken mit der Landesstraßenverwaltung sehr gut gelöst werden.  Das Ziel der Gruppe war und ist 
es, einen Platz für die Menschen zu gestalten. Trotzdem sind natürlich die Rahmenbedingungen für den Schwerverkehr 
gesichert. Dafür wurden zusätzlich Planstudien für die Schleppkurven durchgeführt.

Die Besucherinnen und Besucher schätzen den Gutauer Marktplatz sehr und freuen sich schon auf die den 
Umbau. Der Friedensplatz vor der Kirche wird im Zuge des Marktplatzumbaues errichtet werden.

Manfred Lindner, Beatrice Raber, Josef Lindner, Christian 
Gusenbauer, Christian Mayrhofer
nicht auf dem Foto: Karl Kiesenhofer, Dominic Brunner, 
Hannes Klammer, Janina Wegscheider
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Feuerwehrhaus Sanierung abgeschlossen
Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten erstrahlt unser Feuerwehrhaus 
wieder im neuen Glanz.
Das Kommando  hat im Jahr 2018 mit dem Projekt Feuerwehrhaus Sa-
nierung begonnen, um die Mängel des in die Jahre gekommenen Feuer-
wehrhauses aufzuzeigen und um in die Projektreihung  der Gemeinde zu 
kommen.
Im Frühjahr 2021 war es soweit. Es konnte mit der Kostenschätzung , der 
Planung  und  den Ansuchen am Land OÖ begonnen werden.
Franz Hinterdorfer und Kastler Andreas  übernahmen die Bauleitung für 
dieses Projekt.
So wurde im Oktober 2021 die neue Heizung, eine Luftwärmepumpe , 
durch Firma HGW Markus Binder eingebaut.

Im Februar 2022 ging es mit den Neuen Hörmann Toren vom Lagerhaus 
Freistadt gleich weiter.
Darauf wurden im März durch die Firma HF Elektrik  die Elektroinstallati-
onsarbeiten  durchgeführt, Lampen montiert und alles wieder auf neuesten 
Stand gebracht.
Anfang Juni wurde das Dach durch die Firma Weglehner Holzbau neu 
eingedeckt. 
Gleichzeitig wurden der Boden in der Fahrzeughalle neu beschichtet, die 
Malerarbeiten innen und außen durch die Firma Surdila aus Pregarten 
durchgeführt und alle Baumeisterarbeiten durch die Firma Singer erledigt.

Nach einem Rohrbruch eines Heizungsrohres  im Keller wurde im Novem-
ber wieder alles repariert und ein neuer Estrich gelegt. Somit konnte diese Jahresbaustelle Dank vieler Helfer und flei-
ßiger Hände abgeschlossen werden.

Danke nochmals an alle Helfer und der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit.
         Das Kommando der FF Erdmannsdorf

Tischtennis Emil-Gedenkturnier 2022
Samstag, 14.01.2022 ab 13.00 Uhr    Ort: KuBuS Gutau

Anmeldung: 
Punschstand Gutau, Bäckerei Kiesenhofer, Paul Kapeller (paul.kapeller@aon.at) oder 
Stefan Kapeller (skapeller92@gmail.com)

Nikolausauffahrt des Reit- und Fahrverein 
Am Sonntag den 4. Dezember 2022 fand wieder die traditionelle Niko-
lausauffahrt des Reit- und Fahrverein Gutau statt.

Zahlreiche Besucher, aber vor allem die Kinder, konnten das Eintreffen 
des Nikolaus kaum erwarten. Die Wartezeit wurde durch Kutschenfahr-
ten und Ponyreiten (unterstützt durch die Reitregion Mühlviertler Kern-
land) etwas verkürzt. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.

Die Freude war groß, als der Nikolaus auf der Kutsche, begleitet von 
den Gutauer Stoaperchten, endlich eintraf. Natürlich erhielten die Kin-
der ein kleines Nikolaussackerl und durften Fotos mit dem Nikolaus 
und den Perchten machen.

Der Reit- und Fahrverein bedankt sich bei allen Besuchern und den unterstützenden Firmen von Gutau für 
das tolle Event!



  

Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. In der Dämmerung füh-
len sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrau-
en auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen! 

 Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und Balkontüren – 
   auch wenn Sie nur kurz weggehen.

           Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

   Durch gute Nachbarschaft und Zusammenhalt kann ein Beitrag zur Vermeidung von 
   Einbrüchen geleistet werden.

  

                          Halten Sie Augen und Ohren offen. Melden Sie Verdächtiges!

Neue Leitung in der Polizeiinspektion 
Pregarten!

Dienststellenleitung Martin Birklbauer und Stellvertreter 
Harald Gruber stellten sich bei Bgm. Josef Lindner vor.

Polizeiinspektion Pregarten
Tragweinerstraße 59
4230 Pregarten

Die Bürowelt und ihre vielseitigen Aufgaben faszinieren dich? Du behältst gerne den Überblick 
und nutzt dein Organisationstalent um dich und andere voranzubringen? Dann bist du bei uns 
goldrichtig. Wir bieten dir die Chance, deine Fähigkeiten sinnvoll einzusetzen und dadurch ge-
meinsam mit uns die Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Gutau zu unterstützen.

Auf Grund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 22.09.2022 schreibt das Marktgemeindeamt Gutau gemäß 
§ 8 u. 9 Oö. GDG 2002 i.d.g.F. die Lehrstelle als Verwaltungsassistent/in (Bürolehre) zur Besetzung ab 01.09.2023 
öffentlich aus. 

Die Entlohnung erfolgt nach § 17 des Berufsausbildungsgesetzes 1969 i.d.g.F. 
Die Lehrzeit beträgt 3 Jahre, eine Weiterbeschäftigung ist voraussichtlich nicht möglich.
 
Bewerber(innen) haben zumindest den positiven Abschluss der Pflichtschule nachzuweisen. 
EDV-Kenntnisse sowie persönliche und gesundheitliche Eignung werden vorausgesetzt. Die Bewerber werden vor Auf-
nahme zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. 

Bewerbungen sind schriftlich mit Lebenslauf, Kopie von Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis sowie 
Zeugnis bis Freitag, 27.01.2023 an das Marktgemeindeamt Gutau – Amtsleitung - zu richten.

Stellenausschreibung
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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SMB Spendenaufruf
Seit 29 Jahren leistet der (SMB Sozial-Medizinischer Betreuungsring) auch in der Gemeinde Gutau 
unverzichtbare Unterstützung durch mobile Betreuung, Haus- u. Heimservice, Zustellung von Essen 
auf Rädern und Verleih von wichtigen Hilfsmitteln (Pflegebetten, Rollatoren, Rollstühlen uvm.). Da-
durch wird unseren MitbürgerInnen ein möglichst langer Verbleib in vertrauter Umgebung erleichtert.
In der Vorweihnachtszeit wurde jährlich eine SMB-Benefiz-Veranstaltung bzw. –Aktivität durchgeführt, wie zB in Gutau
der “Verkauf von Weihnachtsbäckerei am Gemeindeamt“, um gute Kontakt zu den BürgerInnen zu pflegen. Die dabei
erwirtschafteten Veranstaltungserlöse trugen stets zur Aufrechterhaltung einer leistbaren sozialen Basisversorgung in
Ihrer Gemeinde bei. Der SMB kann heuer leider keine Veranstaltung in Gutau anbieten.

  Dennoch muss der SMB seine laufenden Ausgaben decken und leistet
  uneingeschränkte mobile Unterstützung! 

  Über Ihre geschätzte finanzielle Spende an den SMB Lasberg (Konto:  
  IBAN AT20 3411 0000 0182 2667) würden wir uns daher besonders 
  freuen. Es ist eine hilfreiche und gute Investition in die soziale 
  Nahversorgung zum Wohle unserer älteren und hilfsbedürftigen 
  GemeindebürgerInnen!

                  HELFEN SIE UNS HELFEN – herzlichen Dank!

-
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Die Volkshilfe in Freistadt veranstaltet jeden ersten Samstag im Monat ein Repair- und Nähcafé und ist auf der Suche 
nach weiteren Experten, die ihr Können und Geschick ehrenamtlich zur Verfügung stellen. 
Schrauben, nähen, löten, kleben, reinigen oder schleifen – beim Repair-Cafe der Volkshilfe in Freistadt geht es unter 
dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ richtig zur Sache. Immer mit dem Ziel vor Augen, Kleidungsstücke oder kleine Elektro-
geräte wie zum Beispiel Lampen, Toaster, Radios oder Kaffeemaschinen länger nutzbar zu machen. Dadurch können 
teure Neuanschaffungen vermieden und Abfall reduziert werden.

Das Repair- und Nähcafé in Freistadt findet jeden ersten Samstag im Monat statt. Und zwar im Keller der 
Wohnoase Freistadt in der Zemannstraße 29 (Eingang neben der Fa. Putschögl). Von 13 bis 16.30 Uhr (ab 
Februar 2023 von 13 bis 16 Uhr) helfen dort ehrenamtliche Experten gegen eine freiwillige Spende tatkräftig 
bei der Reparatur der defekten Dinge beziehungsweise legen selbst Hand an. Bei Interesse ist die Volkshilfe-
Mitarbeiterin Theresa Schinnerl-Leitner unter der Telefonnummer 0676 8734 2272 erreichbar

Repair- und Nähcafe

Highlights mit der Oö. Familienkarte
Tolle Nächtigungsangebote für den Winterurlaub

Mit der OÖ Familienkarte günstig in Top-Hotels den Winter-
urlaub genießen
Ob im ALPRIMA Aparthotel Hinterstoder, im Austrian Sports 
Resorts BSFZ Obertraun,
im Explorer Hotel Hinterstoder oder in einem JUFA-Hotel 
– die Hotels bestechen mit ihrer tollen Lage und Familien 
können den Winterurlaub in vollen Zügen genießen. Mehr
Informationen zu den Angeboten und den Leistungen der 
Hotels: www.familienkarte.at

Familienskitage mit der OÖ Familienkarte

Den Beginn machen die Familienskitage „Happy Family“ 
am 14. und 15. Jänner in den kleinen, aber feinen Skige-
bieten. Diesen Termin sollten sich Familien dick im Kalen-
der anstreichen, denn mit dabei sind Skigebiete, die mit be-
sonders familienfreundlichen Tarifen den Winterspaß auch 
leistbar machen. Für besonders „schneehungrige“ Skifah-
rer und Snowboarder hat die OÖ Familienkarte ein weite-
res Angebot: Die Familienskitage „Snow & Fun“ finden am 
21. und 22. Jänner statt. Die Karten gibt es ausschließlich 
im Vorverkauf bei allen teilnehmenden oö.
Raiffeisenbanken gegen Vorlage der OÖ Familienkarte. 
Mehr Infos auf www.familienkarte.at

Winterzauber in den heimischen Tiergärten

Im Winter wie im Sommer – die heimischen Tiergärten 
(Zoo Linz, Tiergarten Walding, Tierpark Stadt Haag sowie 
Cumberland Wildpark Grünau) sind das ganze Jahr über 
zugängig und laden OÖ Familienkarten-Inhaber vom 13. 
– 15. Jänner mit einer Halbpreis-Aktion zum besonderen 
Tier- und Naturerlebnis ein. Weitere Informationen
sind auf www.familienkarte.at nachzulesen.

50 % Ermäßigung auf den Einzeleintritt im JUMP DOME 
Linz

Im JUMP DOME Linz finden sich auf 4.000 m² zahlreiche 
Attraktionen für Klein und Groß. Egal ob Freestyle oder 
Performance-Trampoline, Riesen-Airbag oder Ninja Warri-
or-Parcours - im JUMP DOME Linz ist Spaß und Abwechs-
lung garantiert. Nicht nur Adrenalin-Junkies kommen hier 
auf ihre Kosten. Der Trampolinpark bietet sowohl für die
Kleinsten als auch für die Großen Abwechslung und immer 
wieder neue Herausforderungen. Die Halbpreis-Aktion ist 
bis 7. Dezember von Montag bis Donnerstag gültig. Preis-
beispiele und genaue Infos auf www.familienkarte.at

Pistenspaß für Familien am Sternstein

Am 28. und 29. Jänner zahlt ein Erwachsener den regulä-
ren Preis für die Tages- oder Stundenliftkarte und alle wei-
teren auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Personen
erhalten diese Karte gratis. Die Gutscheine sind kontingen-
tiert und ab 21. November online auf www.familienkarte.at 
erhältlich. Damit möglichst viele Familien in den Genuss
des gratis Skitages am Sternstein kommen, können Fami-
lien das Angebot wahlweise am 29. oder 30. Jänner in An-
spruch nehmen. Details: www.familienkarte.at
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Nächster Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 25. Jänner 2023, 12.00 Uhr 

Erscheinungsdatum: KW 8 
Auf Grund des neuen Datenschutzgesetzes dürfen keine Geburten und Geburtstagsgratulationen mehr 

veröffentlicht werden. 
Gerne berücksichtigen wir aber im Anlassfall Ihren Wunsch auf Veröffentlichung.

Freie Wohnungen
NEUE HEIMAT 
Ringstraße 14/3  75 m² 3 1.OG € 533,10 01.01.2023 Teilsanierung,Kellerabteil

Ringstraße 14/4  58 m² 2 1.OG € 412,26 01.01.2023 Teilsanierung, Kellerabteil

Pfarrgrundstraße 8/17 69 m² 2 1.OG € 517,42 01.01.2023 Sanierung; Balkon, Außenstellplatz,  
          Kellerabteil

Pfarrgrundstraße 6/6 89 m² 3 1.OG € 667,51 01.01.2023 Kellerabteil, Loggia

LEBENSRÄUME
Sonnleiten 23/02  50 m² 2 EG € 415,19 01.03.2023 Personenlift vorhanden;
          KFZ-Abstellplatz im Freien,   
          Kellerabteil

Haben Sie Fragen zu Wohnungen? Dann melden Sie sich unter: 07946/6255-30 (Frau Gudrun Größling) oder 
gudrun.groessling@gutau.ooe.gv.at

Unsere Bevölkerung ist der 
WICHTIGSTE Faktor!

Liebe Gutauerinnen und Gutauer, 
wir würden uns freuen,  wenn diese paar Zeilen gute Wirkung zeigen.   

Es geht um euer, unser Hallenbad. 
Solche Situationen sind oft Anstoß, Veränderungen vorzunehmen. Viele Mög-
lichkeiten und Ideen schweben in unseren Köpfen herum:
Veränderung der  Öffnungszeiten, Warmbadetag ja oder nein,  Privatanmietun-
gen für Bad und Sauna probieren, vor allem für Kindergeburtstage einen paar 
Stunden anders zu nutzen. 
Vereine könnten die Anlage nutzen.  Familien, Freunde und Bekannte viel-
leicht zu einem netten, gemeinsamen Tag einladen und ein paar Stunden mit 
Schwimmen und Saunieren verbringen.   
Genuss-Schwimmen bei Kerzenschein, Klangentspannung im Ruheraum, 
Aqua-Aerobic, Schwimmkurse für Erwachsene oder auch nette Themensau-
nen wie Adventsauna, Oktoberfest-Sauna oder Saison-Abschlussfest fördern 
Gemeinschaft und die Hallenbadfrequenz. UNSERE BITTE:  Kommt bald  in 
Euer Hallenbad während der aktuellen Öffnungszeiten und vermittelt Eure Ide-
en und Euer Interesse an das Team, dass für Euch das Hallenbad für die Sai-
son 2022/23 offen halten will. 
Na und bei der Gelegenheit nehmt die Badesachen mit oder tut für eure Gesundheit etwas und genießt die Sauna. 

Ohne dem Interesse und ohne Nutzen des  Hallenbades durch die Bevölkerung  wären Konzepte, Vorschläge, 
Umsetzung einfach schwer möglich. 

Wir hoffen auf positive Reaktionen von Euch, das wünscht sich das derzeitige Team des Hallenbades!

CHRISTIAN, WALTER, ANDREAS und JOHANNES


